
Else Lasker-Schülers eigenwillige 
poetische Bilderwelt erhält in der 
Zwiesprache mit den Liedern se-
phardischer Juden aus dem 16.  Jahr-
hundert einen neuen, unvertrauten 
Zuschnitt. 
Ihre Biographie als deutsch-jüdische 
Schriftstellerin und emanzipierte 
Frau spiegelt ein Schicksal, das viele 
teilen mussten in einer seit 1933 
mehr und mehr „heimatlosen Welt, 
die verfi nsterte“. Kühn ihr Gegen-
Entwurf einer Utopie der Liebe in 
all ihren Fazetten und Verstörun-
gen, der sie eine Sprache verleihen 
konnte, die noch heute berührt. 
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Else Lasker-Schüler im Klangraum sephardischer Lieder
  – eine musikalische Lesung –

mit Barbara Rüster, Ulrike Schmidt und Pfarrer Wolfgang Blech


